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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu 


Nro. 15. 


Marienwerder, den 13. April 


N u Marienwerder. 
1881. 


Verordnungen und Bekanntmachungen feſtſtellen zu können, iſt es erwünſcht, daß die Deck⸗ 


der Central⸗ Behörden. 
1) Bekanntmachung, 

den Remonte Ankauf pro 1881 betreffend. 

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 
zugsweise drei und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind 
im Bereich der Königlichen Regierung zu Marienwer⸗ 
der für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 8 Uhr be⸗ 
ginnende Märkte anberaumt worden und zwar: 

den 20. Mai Brieſen, 


e 3 Roſenberg, 

„ 23. Chriſtburg, 
„13. Juni Schwetz, 
152 a Tuchel, 
en Schlochau, 
22. Jull Deutſch⸗Crone, 
28 Neuenburg, 
„22. Auguſt Löbau, 
25 Biſchofswerder, 
zu a rs Thorn, 
225 3 Culmſee, N 

„ 26. Graudenz, 
Na = Marienwerder, 
10 Strasburg. 


Die von der Nemonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion er⸗ 
kauften Pferde werden (mit Ausnahme derjenigen von 
Chriſtburg) zur Stelle abgenommen und ſofort gegen 
Quittung baar bezahlt. 

Die Verkäufer auf dem Markte Chriſtburg wer⸗ 
den dagegen erſucht, die erkauften Pferde in das ihnen 
von der Kommiſſion namhaft zu machende nahe be: 
legene Remonte⸗Depot auf eigene Kaſten und Gefahr 
einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Uebergabe in 
geſundem Zuſtande, den behandelten Kaufpreis in Em⸗ 
pfang zu nehmen. 

Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den Lan. 
desgeſetzen den Kauf rückgängig machen, ſind vom Ver⸗ 
käufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der Un⸗ 
koſten zurücktunehmen, auch find Krippenſetzer vom 
Ankauf aus geſchloſſen. 

Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet, jedem ver⸗ 
kauften Pferde, eine neue ſtarke rindlederne Trenſe 
mit ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von 
Leder oder Hanf, mit 2 mindeſtens 2 Meter langen 
ſtarken Strängen von Hanf, ohne beſondere Vergütung 
mitzugeben. 


ſcheine mitgebracht werden. 


| Berlin, den 3. März 1881. 


Kriegs⸗Miniſterium, 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


gez. v. Rauch. Gr. v. Klin ckowſtröm. 
2 Bekanntmachung. 
Packetverkehr mit Großbritannien und Irland über 
Belgien. 


Vom 1. April ab beträgt das Geſammt⸗ 
porto, einſchließlich der Gebühr für Beſtellung, bei 


der Beförderung über Belgien (Ditende) für ge 
wöhnliche Packete bis 5 Kilogramm nach London 


2 Mark, nach allen übrigen Orten Englands 2 Mark 
85 Pfennig, nach Schottland und Irland 3 Mark 
55 Pfennig. Sperrgut 25 Pfennig mehr. Bei un: 
frankirten Packeten mird ein Portozuſchlag von 10 
Pfennig erhoben. Ueber die Höhe der Portoſätze für 
Packete von mehr als 5 Kilogramm ertheilen die Poſt⸗ 
anſtalten auf Befragen Auskunft. 

Berlin W., 26. März 1881. 

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts. 
Stephan. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 


Geſetzes vom 21. Oktober 1878. 
3) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemo⸗ 
kratie, vom 21. Oktober 1878, wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das auf die Mün⸗ 
chener Verhältniſſe ſich beziehende, zwei Druckſeiten um⸗ 
faſſende und in der ſchweizeriſchen Vereinsbuchdruckerei 
Hottingen⸗Zürich gedruckte Flugblatt mit den Ein⸗ 
gangsworten: 
„Reichtstagswähler! Wenige Monate noch und 
wir werden wieder an die Urne gerufen ꝛc.“ 
nach § 11 des gedachten Geſetzes Seitens der unter: 
zeichneten Lande spolizeibehörde verboten worden iſt. 
München, den 29. März 1881. 
Königliche Regierung von Oberbayern, Kammer des 


Innern. 
Freiherr von Feilitzſch, 
Präſident. 
4) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen 


die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Soztaldemo⸗ 
kratie vom 21. Oktober 1878, wird hierdurch zur öſ⸗ 


fentlichen Kenntniß gebracht, daß die von Th. Kra⸗ 


Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde mer in Hamburg verlegte und redigirte Probe num⸗ 


Ausgegeben in Marienwerder den 14. April 


1881. 


8 


mer: „Allgemeine Nachrichten für Hamburg, 
Altona und Umgebung“ und das angekündigte 
fernere Erſcheinen dieſer periodiſchen Druckſchrift 
nach § 11 des gedachten Geſetzes Seitens der unter⸗ 
zeichneten Landes⸗Polizeibehörde verboten worden iſt. 

Hamburg, den 30. März 1881. 

Die Polizeibehörde. 
Senator Kunhardt. 

3) Die ohne Angabe eines Verfaſſers, Verlegers 
oder Herausgebers erſchienene, „Die Herrſchaft 
der Verbrecher“ betitelte Druckſchrift ſozialdemo⸗ 
kratiſchen Inhalts wird hierdurch auf Grund des Ge⸗ 
ſetzes vom 21. October 1878 von der unterzeichneten 
Landespolizeibehörde verboten. 

Frankfurt a. O., den 1. April 1881. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
Gf. Villers. 

6) Die unterzeichnete Königliche Kreishauptmann⸗ 
ſchaft hat auf Grund § 11 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemo 
kratie vom 21. Oktober 1878 die Druckſchrift: 

„Rede des Reichstagsabgeordneten Be⸗ 

bel zum Reichshaushalts⸗Etat 1881/82. Aus 

dem amtlichen ſtenographiſchen Berichte der 

Reichstagsfitzung vom 25. Februar 1881. Ber: 

lag der „Dresdener Abend⸗Zeitung.“ Druck von 

H. Zumbuſch u. Co., Dresden“ 
verboten. 

Dresden, den 2. April 1881. 

Königlich ſächſiſche Kreishauptmannſchaft. 

von Einſiedel. 

7) Auf Grund der $$ 11 und 12 des Reichsge⸗ 
ſetzes gegen die gemeingeſährlichen Beſtrebungen der 
Sozialdemokratie vom 21. Oktober 1878 ſind nach⸗ 
bezeichnete Druckſchriften: 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗ Behörden. 


9) Die Gemeinde Kranichsfelde im Kreiſe Schwetz, 
welche aus den zum Gemeindeverbande der Stadt 
Schwetz gehörig geweſenen Ortſchaſten Jedwapka⸗, Zu⸗ 
rawa⸗ und Wolfskämpe, ſowie aus den communal⸗ 
freien Ortſchaften Strauch⸗ und Zurawakämpe gebil⸗ 
det worden iſt, wird hierdurch dem Standesamtsbezirke 
der Stadt Schwetz zugetheilt. 

Zum Standesbeamten dieſes Bezirks iſt der 
Bürgermeiſter Technau in Schwetz ernannt worden. 

Danzig, den 28. März 1881. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
v. Ernſthauſen. 

10) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
19. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des Gutsvorſtehers und Premier⸗Lieutenants a. D. 
Löſcher in Friedrichshof zum Standesbeameen⸗Stell⸗ 
vertreter für den Standesamtsbezirk Stolzenfelde im 
Rreife Schlochau an Stelle des von Pagelkau verzo⸗ 
genen Rittergutspächters Wedel hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß. 

Danzig, den 1. April 1881. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
v. Ernſthauſen. 

10 Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung 
vom 4. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des bisherigen Standesbeamten ⸗Stellvertre⸗ 
ters, Gutsvorſtehers Hermann Heintze in Neupreußen⸗ 
dorf zum Standesbeamten an Stelle des verſtorbenen 
Rittergulsbeſitzers Stegemann daſelbſt und des Red: 
nungsführers Johannes Ledig daſelbſt zum Standes⸗ 
beamten⸗Siellvertreter an Stelle des p. Heintze für 
den Standesamtsbezirk Preußendorf im Kreiſe Dt. 


1) die natürliche Offenbarung über Selbſt⸗ Krone hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 


hülfe. Originalausgabe von B. Franklen. Da⸗ 
venport ... Jowa 1874, 

2) Volkskalender 1877. Braunſchweig. Druck 
und Verlag von W. Bracke jun., 


Danzig, den 1. April 1881. 
Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen. 
v. Ernſthauſen. 


12) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreu⸗ 


von der unterzeichnet. Landespolizeibeh. verboten worden. ßen hat dem Apotheker Friedrich Wilhelm Kerſandt 


Schleswig, den 31. März 1881. 
Königliche i Abtheilung des Innern. 
en. 


v. Ro 
8) Auf Grund des § 11 des Reichsgeſetzes gegen 


iu Danzig die Conceſſion zur Errichtung einer neuen 
Apotheke zu Jablonowo, Kreis Strasburg, verliehen. 
Marienwerder, den 8. April 1881. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemo⸗ 13) Auf Grund des § 1, Abſatz 2 des Geſetzes, be 
kratie werden verboten: die Nummern 2 bis 11 treffend den dauernden Erlaß an Klaſſenſteuer und 
einſchließlich der in Neumünſter⸗Zürich herausgegebenen klaſſificirter Einkommenſteuer ꝛc., welches in nächſter 
und in der ſchweizeriſchen Vereinsbuchdruckerei gedruck⸗ Zeit durch die Geſetzſammlung veröffentlicht werden 
ten periodiſchen Druckſchrift: „Arbeiter- wird, beſtimme ich hiermit, daß die Klaſſenſteuer der 
ſtimme“, Jahrgang 1881. Wochenblatt für das ar⸗ſämmtlichen Stufen und die klaſſiſicirte Einkommen⸗ 
beitende Volk in der Schweiz. Offizielles Organ der ſteuer der 5 unterſten Stufen im Etats jahre 1881/82 
ſozialdemokratiſchen Partei der Schweiz und des all⸗ und bis auf Weiteres anch in jedem folgenden Etats⸗ 


gemeinen Gewerksbundes. 
Regensburg, den 6. April 1881. 
Königlich bayeriſche Regierung der Oberpfalz und von 
Regensburg, Kammer des Innern. 
v. Procher. 


jahre für die drei letzten Monate (Januar, Fe⸗ 
bruar, März) nicht erhoben wird. 
Berlin, den 5. März 1831. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
gez. Bitter. 


e 
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Vorſtehende Beſtimmung wird hierdurch zur öf⸗ einer Remuneration aus Kreismitteln von 600 M. 


ſentlichen Kenntniß gebracht. jährlich — iſt noch nicht beſetzt. l 
Marienwerder, den 29. März 1881. | Wir fordern qualificirte Bewerber hierdurch auf, 
Königliche Regierung. ſich unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. des Lebenslaufes bis zum 15. Mai e. bei uns zu 
110 Zuſammenſtellung melden — a 
der ür 10 ; „ „Königsberg, den 30. März 1881. 
we e den din Moral Men 181. Königliche Negierung. Abtheilung des Innern. 
gute ck geringe 18) Bekanntmachung. 
orte. 2 
5 Im Preußiſch⸗Sächſiſchen Verbande tritt für 
Kulm 16 = = 5 15 den Verkehr zwiſchen Konitz, Station des Directions⸗ 
Elbing. . a. Me 13 66 12 40 bezirks Bromberg, einerſeits und Guben, Station des 
Dt. Hu... oo 15 — DDirectionsbezirks Berlin, andererſeits für den Trans. 
Tatoo 17 40 — port von Getreide, Hülſenfrüchten, Oelſaaten, Mehl 
Graudenz Jer WERTE u a — und Mühlenfabrikaten bei Aufgabe in Quantitäten 
Konitz e 13-63 13 24 12 95 von je 10000 Kg. oder bei Bezahlung der Fracht für 
Dt. Krone . 14 25 13 85 13 45 dieſes Quantum ein ermäßigter Frachtſatz von 1,49 M. 
Marienwerder. . 15 90 15 51 14 98 pre 40 agree in Aon 1881 
Tlloͤrrn 17 33 16 36 m [EU romberg, den 1. April 1881. 


Marienwerder, den 7. April 1881. Königliche Eisenbahn? Direction. 
Der Regierungs⸗Präſident. 19) Für A re 1155 a deb 
Hr 10 000 reſp. bei Zahlung der Fracht für 
18) Nachweiſung N 5 0 x 
von den im Monate Mätz 1881 in den Normal: dieſes Quantum pro Wagen von Mlawa tr. nach Dan 


Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für 11 = a Sinn ee 


Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. 5 
Sind gezahlt worden i ede eträgt: 
5 1 1 te a. von Mlawa tr, Danzig. . 0,50 M., 
Im Bieferungs Formal —.— fra, b. 15 dr 8 Neufahrwaſſer 0,52 
verbande. arktort A. . = 
T Er a Ene ien 
Flatow Flatow 8 70 3 07 3 22 önigliche Eiſenbahn⸗Direction. 
Graudenz Graudenz 8 34 3 07 3 10/20) Vom 10. April er. ab bis Ende dieſes Jahres 
„Konitz Konitz 6 64 2 38 2 13ftreten für Flachstransporte bei Aufgabe von 10000 kg 
„ Dt. Krone Dt. Krone 6 93 2 38 2 50ſin einer Wagenladung oder bei Bezahlung der Fracht 
„Löbau Dt Eylau 750 3 50 3 25lfür dieſes Quantum im Verkehr zwiſchen den Sta⸗ 
Marienwerder Marienwerder 7 73 4 — 3 5Oltionen Allenſtein, Braunsberg, Elbing, Gumbinnen, 
Roſenberg Dt. Eylan 7 50 3 50 3 25 Inſterburg, Königsberg, Memel, Mühlhauſen des Kö⸗ 
„ Schlochau Konitz 6 64 2 38 2 134 niglichen Eiſenbahn⸗Directions⸗Bezirks Bromberg einer: 
Schwetz Graudenz 8 34 3 07 3 10ſſeits und der Station Herford des Königlichen Eiſen⸗ 
„Strasburg Dt. Eylau 7 50 3 50 3 251 bahn⸗ Directions⸗Bezirks Hannover (früher Station 
» Stuhm Elbing 6 83 2 63 2 18 der Köln⸗Mindener Bahn) andererſeits im Oſtdeutſch⸗ 
„Thorn Thorn 8 43 3 — 3 10 Rheiniſchen Verbande Ausnahme Tarife in Kraft. 

„ Tuchel Konitz 6 64 2 38 2 13 Ferner kommen für den gleichen Zeitraum und 
Marienwerder, den 7. April 1881. unzer denſelben Bedingungen Ausnahme ⸗Tarife für 
Der Regierungs⸗Praſident. Flachs für den Verkehr zwiſchen den obengenannten 


16) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mk. Stationen des Eiſenbahn⸗Directions⸗Bezirks Bromberg 
verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Inowraz⸗ einer⸗ und den Stationen Hannover und Osnabrück 
law iſt ſofort zu beſetzen. des Eiſenbahn⸗Directions⸗Bezirks Hannover und ber 

Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter Station Wolfenbüttel der Braunſchweigiſchen Bahn 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes andererſeits im Niederſächſiſch⸗Oßdeutſchen Verbande 


binnen 6 Wochen bei uns zu melden. zur Einführung. 
Bromberg, den 31. März 1881. | Die Sätze find auf den vorgenannten Stationen 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. zu erfahren. 
17) Die Kreisthierarziſtelle des Kreiſes Labiau — Bromberg, den 6. April! 1881. 


mit der etatsmäßigen Beſoldung von 600 M. und Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
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21 ’ N a ch 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 


5 ᷑ͤ Pnͤ— —üͤ—ĩi — ͤ———. . ̃ͤ ͤ ͤ [l ——-— —¼ = 


Mark t⸗ 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Kilo⸗ 

Namen Stroh Rinde 

| Erbſen, | Speifes 
t der Kartof⸗ Fleiſch. 
boß> einſen Br 2 | Se. 
nen, In. 1 Ride | 5 
| Städte. Kochen. weiße E Keule. Bauch. 
8 Pf. M. BEIM. Pf. M. Pf. M. Pf M. Pf. N M. Pf. M. Pf. [M. Pf. M. Pf. M. Pf. 
1 Thriſtburg 17194, 1784] 19,98] 1422| 17560, — | —— | 9201 ——1—1——| 111780 
2 Coniz 19581891014 72] 13127 165039 1260 — 3136| 4 25 350 475 —85 —85 
3| Dt. Crone 15 83 ıslaı] 158l 1385 11641 —— 3113] 5—| 480 450 1180 
4 Culm 1808119 3813 18185 — 17 78128751 60 — 6026 6 5— 6— 1 —90 
5 Dt. Eylau 18156! 18126] 14.92] 15 — 1707 ———— 6009 60 —— 7 — #10) 1 — 
6, Flatow 19'731 18,71] 1664| 1740 | 17991 —— 303 64 —— E13] 1 —5 
7 M. Friedland — 118050016 780 15 50 11888 — 1 — —| 2180| 5——— 550 — 89 — 80 
60 Graudenz 201081 2151 15 7516068 3 14 28— 59 — 7125| 619 ri 6130 1151-194 
9| Jaſtrow — 18700 16 291 14133 17 80 ——1——] 353] 467) ——] 4—|—75| —|65 
10 Löbau 18/82] 1844| 15 02] 14 — 15 55 ———— 4500 6——— 6—| — 70] —160 
11 Martenwerder 19 89 20 30013 181 15 4619 99] —— — 7100 7/—(— - 8 1800 
12 Mewe 160641822013 67166518 414] —— 560 ————— 190 — 90 
13 Neumark 19 — 19 —14—16—16————— 4 — 6— 6] 580 — 80 
14 Rieſenburg 2133019 8414 500 16 11 | — =] ==] 6 56—————— 14-80 
15 Roſenberg 17.35 19 3712 6812 8801722 ———4 52 6—| 5— 8—[— 90] — 80 
160 Schlochau — 1192514 50 14801777 ————4 3440 4———6— 1——— 
17 Schwetz — 2005017 2 —18— —— —— 450 — 80 80 
18 Strasburg 1927 1859 13610 18431871 —— 450 6 50 550 750 — 80 —80 
19 Stuhm 16 67 15 8513 6614 7020 — | ——| 716 Ban I EZ SEE 
20 Thorn 2207 210316 7516850 2078028 — 60 586 6 20 — — 6 10 1— 
21, Tuchel 20 — 18 75142914 — 1555 ———— ] 4— il 5680 — — 
Summa (22 570 0 802 | 13] 356.02] 125 187] 239, lid 42193172] 29138 

Durchſchnitt |19 15] 19/02] 1480] 15/67 | 17780] 30197] 59175] 5107| 5,86]. 400 51991 — 98485 


22 Nandsburg nas 77 14 — 


23 Neuenburg . ae - 16— Wirklicher Engros Preis. 
94 Hammerſtein it K A 16 
22, Durchſchnitts⸗Marft⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat März 1881 nach Lebendgewicht. 


— — ' — ęũ—1— — — — 
f 3. Schweine J 4. Hammel | Anzahl der aufgetriebenen 
a. b ec a b. a. N b. 1 


mageres Jungviehſ unter üer Au- | air. Se. Cam- 


Vieh 4 Jahren ls Tagen 8 Tage 


——— — TE 

M. Ff M. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] be.] Pf.] M. PI. N. Pf. M. Pf. 

24 70 1790] 29 50] 13 50 24 5842 47129, 44— —[— 1 65 35 1201 — 
23) Bekanntmachung. Inadhftehend die Beſchreibung der jetzt anzufertigenden 

Im Anſchluß an die im Amtsblatte der König⸗ und zum Verkauf gelangenden neuen Stemvelſorten 

lichen Regierung zu Marienwerder vom 27. Juni zum Werthbetrage von ½% bis 6 M zur öffentlichen 
1877, Nr. 26 pag. 156 ad 9 zum Abdruck gekommene Kennmiß gebracht: b 
diesſeilige Bekanntmachung vom 14. Juni 1877 wird Die neuen Stempelmarken haben dieſelbe Form 


Maſtvieh fette [Moe fette rer 


vieh | ber ne mel. 


AM = 


weifung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat März 1881. 
. ůʃJ—T—ͤ——?————U— —— —— ms 
preiſe. Laden ⸗Preiſe. 
gramm. 9 6 pro 1 Kilogramm. 
Schwel⸗ . Ham⸗ 5 1. h 
u. Kalb. 5 so Mehl Nr. 1 c 3 Safer | eur lea. 
IS Be, Stück ſten⸗ a le Java, ges ne- 
- (geräus| Buts Meier | Rog⸗ ften> weizen⸗ Hirſe. Java gelber 
ter. | Eier | rau: rüge. [Grüße aug. . (ge wöhn⸗ San 
chert.) . den.] gen. pe. 8 mittler. BEN liches. (hirfigee) 
| er). 
M. Sf . f. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. Pf IM. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. 


11201 — 50 — 80 30 1182 — 132132 — 301 — 28 — 40 — 40) — 4 2.— 280 — 20 140 
110 —50— 75 2020 190—46— 40. — 651 — 601 — 60 — 60 —50] 280 360 — 20 2 — 
110.— 60 — 80 204 226 4 — 35] —60 — 45 — 60 — 60 — 60 280] 4 —— 20 2— 
110|— 900 1— 170 2010 —35|— 28 — 50 — 40 — 50 — 30 — 3— 4 ——20 2— 
1420 — 60] — 80 240 — 40— 32 — 70 — 50 — | — f 320 380 — 20 2— 
120 — 804 — 90 840 2 5011501 — 60— 40 250 — 50 — 60 330 4 —— 20 2 — 
11—1— 60) — 80 ' 301 — 60 — 40 — 40 — 50 —50 260 3—— 20 140 
1151 —93| — 95 36— 70) —461 — 700 — 60 — 3—| 360 — 200 180 
110— 45 — 75 1 32] — 50 — 30 — 40 —— 60 240 3 20 — 20 180 
120 — 50 70 1 — 30 — 40 — 50 — 50 — 50 — 50 2˙80 310 — 20 2 
115 110 — 90 2 — 66 —36— 70 — 80 — 90 — 60 — 60 2700 3140 — 20 180 
150 —90 1 40.— 30 — 35 — 50 — 60 — 36. — 50 2180| 320 —20 1,80 
120 — 50] — 80 160 160 — 36 30 — 50 — 150] — 60 — 600 — 70 3—| 4—|— 20 160 
110 — 756 —80 1 40.32 — 36— 34 — 50 — — 60 280 3 60 — 20 180 
15. — 730 — 85 1 — 360 — 70 — 60 — 60 — 80 — 60 360] 4 —— 20 180 
1140| - 90 1— 2 401-1301 — 65 — 50 — 50 — —— 50 2 50 330 — 20 120 
11050 a 1 40 — 30 — 35] — 30 — 30 — 25 — 50 280 40 — 30 2 
170 —70 2 5650 — 75 — 55 — 65 — 45 — 60 375 460) — 20) 10 
110 —57—85 1052 32.— 32 — 30 —30— 40 — 30 — 60 280 3 60 — 20. 180 
120. —67.— 95 210 32 — 80 — 461 — 60 — 40 — 80 3 — 360 — 20 190 
12060 — 80 2 J 150 2 29 — 31 U— 28 — 361 — 36! — 25 — e 2180] 360 — 20 2 — 
33095 13 90 1760386 25758872 6 800 7IIII 37] 500105 8:01] 12 30050 4575 T0 4 2077 50 


eu eee eee 
III 568 181] I cee 5 — 75, — 53 17 — 59 288] 3591 — 20 1,79 
Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 
gelommen find, beſchetnigt. Marienwerder, den 7. April 1881. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


—— ren 


Nerungs!üũ⸗%,7Fxͤ 
Zeichnung und Grundfarbe (braunroth) wie die bis⸗ 1. In der dem Tarife vorangehenden Bekanntmachung 
berigen Stempelmarken zu /½ bis 6 Mark und unter⸗ vom 28. Februar 1881 iſt in der vorletzten Zeile 
ſcheiden ſich von letzteren nur dadurch, daß der Auf⸗ des Textes ſtalt der Morte „in den gedachten 
druck der Werthzahl nicht mehr in ſchwarzer, ſondern Haſen“ zu leſen: „in den gedachten Hafen“. 

in karminrother Farbe, und zwar in größeren Ziffern 2. In dem Tarife iſt zu leſen: 


als bisher und mit der Bezeichnung M. zu beiden a. Unter II. 3. a. aa. ſtatt „heranführt“: „her⸗ 
Seiten der Werthzahl ausgeführt iſt. anfährt“. 
Danzig, den 2. April 1881. ö b. Unter II. 4. ſtatt „am Ufer auslandet“: 
Der Provinzial» Steuer» Direktor. „am Ufer ausladet“. 
F. Houth⸗Weber. Danzig, den 3. April 1881. 
24) Berichtigung. | Der Provinztal: Steuer: Direktor, 


Die im Amtsblatte Stück 10 vom 9. März e. P. Houth⸗Weber. 
Seite 59 unter Nr. 14 erfolgte Publikation des Ta: 25) Unter Zuſtimmung der ſämmtlichen Betheiligten 
rifs vom 5. Januar 1881, nach welchem das Hafen- hat der Kreis⸗Ausſchuß auf Grund des § 40 des Com⸗ 
geld für die Benutzung des Winterhafens bei Thorn petenzgeſetzes vom 28. Juli 1876 von dem, den Ren⸗ 
zu entrichten iſt, enthält nachſtehende Druckfehler, welche tier Jacob Wichert'ſchen Eheleuten zu Graudenz gehö⸗ 
hiermit berichtigt werden rigen, in Brattian, Kreiſes Löbau, belegenen und im 
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Brundbuh unter Nr. 2 verzeichneten Grundſtücke eine 27) Bekanntmachung. 

2,566 ba große, im Jagen alt 247 (neu 251) des Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 

Forſtſchutzbezirks Zylig, Oberförſterei Lonkorsz gele⸗ der Kreis⸗Ausſchuß des hiefigen Kreiſes in feiner St: 

gene Fläche von dem Gemeinde⸗Bezirk Brattian abge⸗ zung am 16. d. M. die Abtrennung der bei Forſt⸗ 

zweigt und mit dem Forſtgutsbezirk Lonkorsz vereinigt. haus Kelpinerbrück gelegenen zum Gemeinde⸗Verbande 
Ferner {ft eine Forſtfläche aus dem Jagen 97 Okiersk und Neu⸗Tuchel gehörigen Wieſen von Okiersk 

des Belaufs Lindenberg in derſelben Oberförſterei und Neu⸗Tuchel 

von 1,302 ha incl. 0,019 ba Unland von dem Forſt⸗ Okiersk Band I. Blatt 1 Nr. 25, 26 mit 1,604 ha, 


gutsbezirk Lonkorsz abgezweigt und mit der Land⸗Neu⸗Tuchel I. 11 71, 72,73 1,71 : 
gemeinde Lonkorsz vereinigt. ue II. 52 „ 44713— 1/261. 
Neumark, den 17 März 1881. und die Zulegung derſelben zu dem Forſtgutsbezirk 

Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Löbau. Woziwoda beim Einverſtändniſſe der dabei betheiligten 

app. Gemeinden Okiersk und Neu⸗Tuchel gemäß § 40 zu 

26) Nachweiſung 2 des Kompetenzgeſetzes vom 27. Juli 1876 in Ver⸗ 


der bis Ende März 1881 eingetretenen Veränderun- bindung mit 5 1 Abſotz 4 der Landgemeinde⸗Ver⸗ 


; 5 3, faſſung vom 14. April 1856 genehmigt hat. 
gen in den ee ben RUN Io Tuchel, den 24. März 1881. 


Namens des Kreis ⸗Ausſchuſſes: 


Mamen Poſtanſtalt, zu deren Beſtellbezirk Der Landrath. 
der die Ortſchaft 28) ee von Ausländern aus dem 
Ortſchaften. bisher fortan eichs gebiete. 
gehört hat. gehört. 25 * des 5 2 a See L 
: n „Stefan Szarmach, Arbeiter, geboren am 20. 
Fasel als Stolzenfelde. Dezember 1840 zu Bye, Kreis Lomza, Gouver⸗ 
Kramsk, Gut | 5 nement Auguſtowo, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Land⸗ 
e Dorf 5 N ſtreichens und Bettelns, von der Königl. preuß. 
1 Abbauten 8 f Bezirksregierung zu Marienmwerbder, vom 15. März 
e Mühle A | f 2. Gamſon Fink iergeii 
a | f ; Finkelſtein, Dachdeckergeſelle, 17 Jahre 
Stohenſewe b : x alt, aus Tauroggen, Kreis Kowno, Rußland, we⸗ 
Mauerſin 5 \ gen Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 
1. F. Pagelkau 5 \ 9 7 3 zu Marienwerder, vom 16. 
7 ärz d. J., 
one Dorf 2 | 8 3. Wenzel Braun, Bäckergeſelle, geboren am 7. 
27 17 Abbauten K \ Juni 1859 zu Marſchendorf, Kr. Gitſchin, Böhmen, 
„Mühle 5 £ wegen Landſtreichens und Bettelns, von der 
Ottiltenhütte A i Königl. preußiſchen Bezirksregierung zu Potsdam, 
Sorge 0 4 vom 17. März d. J., 
Gertzberg Stegers ; 4. Franz Joſef Hentſchel, Maſchinenbauer, geboren 
Förſtenau : | 5 am 3. Juni 1842 zu Wien, wegen Landſtreichens 
e Abbanten 2 | 5 2 8 f Bun 125 9.5 a 
e gierung zu Frankfurt a. O. vom 19. Febr. d. J., 
Ae Yo: Klahrheim | Pruſt 5. Guſtar Scharetzky, Tuchmachergeſelle, geboren 
ſephsberg 5 | 1 am 4. Oktober 1853 zu Bielitz, Galizien, wegen 
Niewieszyn € a Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. 
Zbrachlin : | > 955 Bezirksregierung zu Breslau, vom 15. März 
1 2 . R 6. Franz Krener, Weber, geboren am 17. Septem⸗ 
Adl . N . ber 1840, aus Adamsthal, Kreis Freudenthal, 
Constantia 1 . Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtreichens und 
Iranda . . Bettelns, von der Königl. preußiſchen Bezirksre⸗ 
Topolnoberge l | R gierung zu Breslau, vom 18. März d. J., 
Wärterhaus 83 3 | ; 7. Maria Matauſch, unverehelichte, 28 Jahre alt, 
5 1 aus Breda, Bezirk Senftenberg, Böhmen, wegen 
Bromberg, den 3. April 1881. Landſtreichens und Bettelns, von der Königl. preuß. 
Der Kaiſerliche Oberpoſtdirektor. Bezirksregierung zu Breslau, vom 18. März d. J., 
J. V.: Kiſchke. 8. Anton Heinſch, Knecht, geboren am 27. Dezem⸗ 


1 


1 


1 


1 


1 
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ber 1847 zu Goldenöls, Bezirk Trautenau, Böh⸗ 
men, wegen Landſtreichens, Bettelns und verbots⸗ 
widriger Rückkehr in das Landesgebiet, von der 
7 a Bezirksregierung zu Breslau, vom 18. 
ärz d. J., | 

„Mathias Sarnotta, Arbeiter, 64 Jahre alt, 
geboren zu Pietezygowitz, Ruſſiſch⸗Polen, wegen 
Landſtreichens, Bettelns und Arbeitsſcheu, von der 

Königl. preuß. Bezirksregierung zu Oppeln, vom 

29. Januar, ausgeführt Anfang Februar d. J., 

0. Robert Neumann, Schuhmacher, 28 Jahre alt, 

geboren zu Turek, Kreis Kaliſch, zuletzt wohnhaft 

zu Warſchau, Ruſſich Polen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königl. preuß. Bezirks⸗ 
regierung zu Oppeln, vom 12. Februar, ausge⸗ 

führt Ende Februar d. J., 

„Franz H ribeck, Kellner, geboren am 13. Auguſt 

1853, aus Prag, wegen Landſtreichens und Dieb⸗ 

ſtahlsverſuch in zwei Fällen, von der Königl. 

preuß. Bezirksregierung zu Magdeburg, vom 3. 

Februar, ausgeführt Ende März d. J., 

2. Anton Nie dl, Klempner, 42 Jahre alt, 
Prag, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
preuß. Bezirksregierung zu Schleswig, vom 
März d. J., 

3. Julius Hector Guillemin, Tagelöhner, 25 
Jahre alt, geboren zu Rouen in Frankreich, orts⸗ 
angehörig zu Louviers, Departement Eure (daf.), 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der 
Königl. preuß. Bezirksregierung zu Aachen, vom 
18. Februar d. J., 

4. Johann Dolezal, Schloſſer, 26 Jahre alt, ge⸗ 
boren und ortsangehörig zu Unter⸗Kraupen, Kreis 
Saslau, Böhmen, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfalle, von der Königl. ſächſ. Kreishaup!⸗ 
mannſchaft zu Leipzig, vom 26. Januar d. J., 


— 


* 


boren am 27. Dezember 1851 und ortsangehörig 
zu Dürrenäſch, Kanton Argau, Schweiz, wegen 


3. der Rechtskandidat Eggebrecht in Buddin zum 
Referendar und dem Amtsgericht in Konitz zur 
Beſchäftigung überwieſen, 

4. der diätariſche Gerichtsſchreiber⸗Gehilfe, Actuar 
Landmeſſer in Carthaus zum Gerichtsſchreiber⸗ 
Gehilſen bei dem Amtsgericht in Baldenburg, 

5. der Gerichts⸗Aſſeſſor Steimmig in Graudenz 
zum Amtsrichter in Neumark, 

6. die Gerichtsdiener Alshuth in Thorn und Bor 
toux in Graudenz zu Botenmeiſtern, 

7. der Gerichtsſchreibergehilfe, Aſſiſtent Conrad in 
Thorn zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht 
in Neuenburg, 

8. der Gerichtsvollzieher kraft Auftrags Sablowski 
in Stuhm zum etatsmäßigen Gerichtsbvollzieher 
bei dem Amtsgerichte daſelbſt, 

9. der Gerichts⸗Aſſeſſor Löwenthal in Stendal zum 
Amtsrichter in Schwetz, 


10. der Gerichtsvollzieher kr. Auftrags Kirſch in Pr. 


Friedland zum etalsmäßigen Gerichtsvollzieher bei 
dem Amtsgericht daſelbſt, 


aus 11. der Referendar Durchholz in Thorn zum Ge 


richts⸗Aſſeſſor, 


2.]Verſetzt: 


1. der Gerichtsſchreiber, Amtsgerichts⸗Sekretär W all⸗ 
ner in Neuenburg in gleicher Amtseigenſchaft an 
das Amtsgericht in Thorn, 

2. der Landgerichtsrath Eisleben in Thorn in 
gleicher Amtseigenſchaft an das Landgericht in 
Naumburg a. S., 


Entlaſſen: 


1. der Gerichtsſchreibergehilfe, Aſſiſtent Boege in 
Baldenburg auf ſeinen Wunſch, 

2. der Referendar Wogan in Rieſenburg behufs 
Nebertritts in den Bezirk des Oberlandesgerichts 
in Königsberg, 


„Rudolf Roth (alias Robert Rohr), Metzger, ge⸗Penſionirt: 


der Gerichtsſchreiber, Amtsgerichts⸗Sekretär Zan⸗ 
der in Mewe, 


Landſtreichens, Diebſtahls und Betrug (2 Jahr Verliehen: 


Gefängniß), vom Kaiſerl. Bezirkspräſidenten zu 
Kolmar, vom 12. März d. J. 
Die durch den Beſchluß des Großherzogl. meck⸗ 


lenburg⸗ſchwerinſchen Miniſteriums des Innern vom 
14. März 1876 verfügte Ausweiſung des Apotheker⸗ 
gehülfen Louis Emil Wiersbitzky aus dent Reiche: 
gebiet (Centralblatt von 1876 S. 202 3. 4) iſt zu: 
rückgenommen worden. 


29) 


Perſonal⸗Chronik. 


den Gerichtsſchreibern, Amtsgerichts⸗Sekretären 
Rathke in Briefen und Zander in Mewe bei 
ihrer Verſetzung in den Ruheſtand der Charakter 
als Kanzleirath, 


Verſtorben: 


der Gerichtsſchreiber, Amtsgerichts⸗Sekretär Link 
in Konitz. 
Bel der Inte ndantur 1. Armee» Corps und im 


Reſſort derſelben ſind: 
a. befördert: 


P erſonal⸗ Veränderungen im Departement) Premier Lieutenant Stein zum Intendantur⸗Afſeſſor, 
des Königl. Oberlandesgerichts Marien b. verſetzt: 

werder im Monate März 1881. Intendantur⸗Aſſeſſor Halbe zur Intendantur 14. 

Ernannt: Armee⸗Korps nach Carlsruhe, die Kaſernen⸗Inſpec⸗ 

1. Der Oberlandesgerichts-Kanzliſt, Kanzlei⸗ Sekretär toren Flegel von Danzig nach Gumbinnen, Sa⸗ 

Gellert hier zum Kanzlei⸗Inſpector, bin von Graudenz nach Bromberg und die Laza⸗ 

2. der Erſte Gerichtsdiener Klinger hier zum Bo⸗ reth⸗Inſpectoren Mahler von Königsberg nach Ro⸗ 
tenmeiſter, ſtock, Deſchner von Cöln nach Königsberg, 


2 
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o, penſtonirt: Die durch die Penſtonirung des Förſters Lo⸗ 
Intendantur⸗Regiſtrator, Kanzleirath Gerlach, jewski erledigte Förſterſtelle zu Schönbrück in der 
d. verſtorben: Oberförſterei Jammi iſt vom 1. Juli 1881 ab dem 
Proniant⸗Amts⸗Aſſiſtent Nibios in Thorn. Förſter Tonn, bisher in derſelben Oberförfteret, defi⸗ 
„Die nachbenannten früheren Gerichtsboten reſp. nitio übertragen. v 
Militär⸗Anwärter ꝛc. find bei der Verwaltung der in⸗ Der Gerichts⸗Aſſeſſor Geßel iſt zum beſoldeten 
direkten Steuern als Vollziehungsbeamte angeſtellt Stadtrath und Kämmerer der Stadt Tborn gewählt 
worden: und dieſe Wahl von uns beſtätigt worden. 

Der p. Rathke als ſolcher in Berendt, der p. Die Lokalaufſicht über die neue eingerichtete ka⸗ 
Quolke, Beſekke, Hoppe, Harth und Kaufmann tholiſche Schule zu Otremba, Kreis Löbau, iſt dem 
in Danzig, p. Dalades in Dirſchau, p. Grodotzki Kreisſchulinſpektor Streibel in Neumark bis auf 
und Stöckmann in Elbing, p. Piernitzki und Weiteres übertragen. 
per a p. Korth in Marienburg, 
p. Gurski in Neuſtadt, p. Dobberſtein in Putzig, ; 
p. Bernhagen in Schöneck, p. Koppenhagen und a0) Grlediate Schulſtellen. r 
Schlömp in Pr. Stargardt, p. Mey in Tiegenhof, Die Schullehrerſtelle zu Mittel⸗Friedrichsberg iſt 
ſowie der Militär⸗Anwärter Laudien als Grenz⸗Auf⸗ erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, welche ſich 
jeher in Neufahrwaſſer um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Ein⸗ 

Es find befördert reſp. verſetzt worden: Der Re⸗ endung ihrer Beugniffe, bei dem Prinzlichen Rentamt 
gierungs Rath Knoff bei der Königlichen Prooiwial. gn Flatow zu melden. i 
Steuer Direktion zu Königsberg l. Pr. in gleicher Die evangeliſche Schulſtelle in Gurſen iſt vos 
Dienſteigenſchaft nach Danzig, die Bureau⸗Aſſiſtenten cant. Bewerber um dieſelbe haben unter Einreichung 
Kollberg und Dombrowski zu Provinzial Steuer⸗ſhrer Zeugniſſe ſich bei dem Prinzlichen Rentamte in 
Sekretären, der Hauptamts⸗Aſſiſtent Janzig in Ma⸗ Flatow zu melden. a 
rienwerder als Bureau: Afiftent an die Königl. Pro: Die Schullehrerſtelle zu Czeplink'n iſt erledigt. 
vinzial⸗Steuer⸗ Direktion in Danzig und der Grenz- Lehrer eoangeliſcher Konſeſſion, welche ſich um dieſelbe 
Aufſeher Flick in gleicher Dienſteigenſchaft von Mli⸗ bewerben wollen, haben fich, unter Einſendung ihrer 
niec nach Danzig. Zeugniſſe bei dem Schulvorſtande zu Rehden zu melden. 

An Stelle des am 26. Januar c. verſtorbenen Die 2. Schullehrerſtelle zu Rauden wird zum 
Forſtgelderhebers Gelloneck zu Garnſee haben wir die 1. Mat d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 
Verwaltung der Gelderhebung für die Oberförſterei welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
Jammi dem früheren Stadtverordneten⸗Vorſteher Ni unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Gemeinde: 
ckel zu Garnſee übertragen. Vorſtande zu Rauden zu melden. * 

An Stelle des Regierungs⸗Supernumerars Bo: Die 3. katholiſche Schullehrerſtelle zu Oſche wird 
nin iſt der Bürgermeister Klatt zu Schlochau zum zum 1. Mai d J. erledigt. Lehrer katholiſcher Con⸗ 
Stellvertreter des Amtsanwalt in Schlochau ernannt feſſton, welche ſi um dieſelbe bewerben wollen, ha⸗ 
worden. ben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 

Der Telegraphen⸗Aſſiſtent Siegel in Thorn iſt Königl. Kreisſchulinſpector Hrn. Dr. Hüppe zu Schweß 
zum Ober⸗Telegraphen⸗Aſſiſtenten ernannt und der zu melden. 

Ober⸗Telegraphen⸗Aſſiſtent Gottſchalk von Dt. Ey⸗ Die Schullehrerſtelle zu Neu Lubcza wird zum 


lau nach Danzig verſetzt worden. N 1. Mai d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 
Entlaffen iſt der Poſt⸗ Aſſiſtent Schneider inſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
Thorn. fi, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Ritters 


In der Stadt Niefenburg iſt der Sanitätsrath gutsbeſitzer Wilke zu Sypntemo zu melden. 
Dr. Krauſe zum Beigeordneten wiedergewählt und Die Schullehrerſtelle zu Pemperſin, Kreis Fla⸗ 
der Rentier Leopold Krupp zum Rathmann neu tow, wird zum 1. Mai d. J. erledigt. Lehrer evan⸗ 
gewählt und dieſe Wahl von uns beſtätigt worden. geliſcher Konfeſſion, welche fi um dieſelbe bewer⸗ 

Die durch die Verſetzung des Förſters Tonn ben wollen, huben ſich, unter Einſendung ihrer Zeug⸗ 
erledigte Förſterſtelle zu Rudnick in der Oberförſterei niſſe, bei dem Königl. Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. 
Jammi it vom 1. Juli 1881 ab dem Förſter Becker, Hatwig zu Flatow zu melden. - 
bisher in der Oberförſterei Eiſenbrück, definitiv über Die Befähigung eine Orgel zu bedienen iſt er⸗ 
tragen. forderlich. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 15.) 
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